
Intellsgenzblatt zur Laibacher Zeitung.
2 . 366. (3) Nr . 3905.

E d i k t .

Von dem k. f. Wezill'samte Nassenfliß, als Ge-
ricdl, w i l d hiemit delannt gc>nacl)t:

Eö sci über das Auslichtn des Inh lnn , Planinscheg
von S t . Kant ion , gcgkl, I^ ln iz Poniquar von
Dobrowa , wegen aus dem sserichllichen Verbrich»'
vom l 2 . Oktober l8ö9, 3, 234 l . schuldigen 52 fi,
50 kr. ö. W . l̂ . 8.c., i'l die cretmioe össelUliche Vcr>
ftei^sll,,,g der. dem ^'ltztcrn gchöiigc»,, im Grund '
buche der Hcrischait Kl i i i^cns' Is «»>!) Nckt. Nr, 3 2 l .
343'/2 l!»o 3^6l/2 vorkommenden Rea l i l a l , im ge-
lichclich tihl'dcncl! Schäl^lüigswelthe von 5l!9 fi.
l 0 fr. ö W . g,wi l l iget , und z»r 3.>ol«ahme der.
selben die drei Fei>l,'iltlmgsl<qsatzli>,^" 'Uls den 23.
M ä r z . »iuf ^ n 23 Apr i l und ali, d.n '24 M a i
186 l , jedesmal Vormit tags um 9 Uhr iu der dafigcn
Amlskanzlci mil dem Anhange bestimmt wmdcn, daß
die fl'ilzlll ictende Nea l i l a t , i u l bii der letzten Kcilbie
tung auä> lütter dlin Schatzun^swerthe an den Mc'st-
bieltüden hiulanssegcbcn wcrde.

Dcis Schaylma/'prolokoll, der Grundblichser-
trakt und die ^izilalions'l'ediugnissc ki)>lnen dei die
sem Gerichlc iil den gewöhnliche!, Amlsstunden cin-
gtsehcn we^cn .

K. k. Bezirksamt Nasscnful), als Gericht, am 25.
Dezember i860.

3. 367. (3 ) , Nr . 3906.

E d i k t .

Von dem k. k. Nezirksamlc Nafseüflist, als Ge
richt, wi rd hiemit bekannt g e m a l t :

Es sei ül)t l das ?lnsuchen des Josef Plüigerzher
von 'Mallne, gegen Johann Krcße l'on ^ l 'g inzh, ,was.
Wegen aus de>n gcnchllichcn Vergliche vom 9, J u l i
1859 , Z, 2308, ' schuldige» 4li0 st. 62 kr. ö W.
«. «. c . , in die enkuliue össenllichc ^cisteigl iung
der, dem Letzteren gehörigen, im Omndbllche der Herr-
schafl Kl i»qenft ls «ill) Ncttf. Nr. l ! ) 6 , Fol. 423.
vorkl'mmendcn Realität sammt A n . ln»d Zugchür.
im qnichilich erhabenen Scliätzungsw^tde von 787 fi
ö, W, qcwiliigcs, und zur Vornahme derselben die drei
6eUl.'!clung5l<!gstt!)!ll,a/n auf den 23. März. auf den
24, Apr i l un t /am den 24. M. ' i 186! , j . resmal Vor .
mittags um 9 Uhr in der dasigcn Gerichtstanzlci mit dcm
Anhange bestimmt worden, daß die feilzudutende Rea«
l i tät nur dci der letzten Feildietung auch unier dcm
Schä^ungöwerthc an den Meißbictcndcn hintangege-
ben werde.

Das SchälMlgsprotokol l , del Grundbuchser^
trakt u»d die iüzilationsoedingniffe können bei die^
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden ein
gesehen werden.

K, k. Bezirksamt Nassensuß, als Gericht, am 25.
Dezember 1860.

3. 370. (3) Nr.' 2643.

E d i k t .
I m Nachhange zn dem Edikte Vlim 22. Iämur

d. I . Z. l178. wild l'ckamU gcmachl. daß, nachdem
zur zwcilen FsildicllMg der, der Maria Schnpcp qc°
hörigen, im Grm>dlmchc Äuei^pcvg ^ll^ Urli. Nr. ^l^2,
^eklf. ?Zr. 209 vorkommenden, in Sapotck gslegenc».
"och auf 'Agnes Schupll) vcrgswährlen Hndreallläi
k în Kaufiust'ger erschienen ist. am 22. März d. I . .
Vormittags 9 Uyr in loco drr Rcaliläl zur 3. Tag-
>"hling geschriitcn werde.

K. l> städt. dclcg Vezirkogericht Laibach, am 22.
Februar 18U1.

Z u m Verkau fe w i r d ange t ragen :
c>N sehr rcntal'Icü Holel ersten Ranges i» einer be-
pulenden Stadt Kä>nie»s. an der El'aüsslr ,iach
Wien, mit 24 Zimmern. StalNmg auf 20l) Pferde,
Zarten mit Salon. Gartenhaus lmd Keller im Flächen»
Waste von 2 Joch, emer großen W,cse :c.. lim den
sadrlhaft billigen Preis von nur 10,000 fi.; ein Lani"
Ü»t mit Prachischloß und 1 !0 Joch u-u ^i>000 fi.;
l ' " zweites mit 127 Joch und Mühle um 3ll 000 fi.;
lln drittes mit 100 Joch und Mi'il'le um 28.000 fi.;
tln viertes mit 200 Joch um 20.000 fi. cbendort
tt. :c, :c. nach Answabl. I . A. S c h u l Ic r zu Lai>
^ach. Polana-Vsrstadt Nr. 28, aiitoris. ^lgent.

3. 420. (,)

Warnung.
Ohne meiner cigcnhändigcn Unter-

!.ll)rist darf Niemanden etwas ausge-
snlgt werden, indem ich sin Niemand
^«hler ^"-

Anton GAraiz,
Stadtzuumcnncislcr.

jZ. 387. (3)

mit cincr Varcinlagc von ft. 1000 — 2000 zur Er>
richtung einer gemischten Warcnhlindluna. in einem
angenehmen, an einer lebhaften ^onnncrzialstraßc ge-
legenen Orte, wird gesucht.

Frankirtc Anfragen unter der Chiffcr X . HI?. I
befördert aus Gefälligkeit dieses Vlatt.

Z. 3 2 l . " (3)

Die

MUcl^NiederlaKe
der

verriutcn Tischler in Lailmch
beehrt sich, hösiichst anzuzeigen, daß in ihrem
Niederlagsgewölde, Wienerstraße Nr. 6, stets
die verschiedenartigsten Tischler - uno Tape-
zierer-Arbeiten vorrathig und alle in diese
beiden Fächer einschlagenden Bestellungen,
Möbelreparaturen, Dekorationen:c. :c., unter
Garantie prompt effektuirt und Auswärtigen
auch Verpackung und Zustellung billigst be-
rechnet werden.
3- 38«. (3)

Anzeige.
Gefertigte erlaube nur, den geehrten Damen

anzuzeigen, daß ich neueste

MMjrMteckCmsm-e8
am ^ager habe.

Zugleich bemerke, das ich jede Art Bestellungen,
welche in'ü Modis tenfach einschlagen, übernehme, so
wic auch alle Gatttuugeu S t r u h h i i t e zmn Putzen
st M o d e r n i s i r e u , welche uach der ucnestcu Fa?ou
und billigst verfertigt werden.

<5eui Wellunscheg,
w!,'h!,hast am Hauptpl^ih ?lr. 5, 1, Stock, im S n p p a n-

t s c h i t s ch'schcii Hanse.

Z. 32!;. (2)

Einladung.
Den verehrten Mitgliedern des bürgl.

Schützen-Vereines wird zur gefälligen
Kenntniß gebracht, daß die nächsten Abend-
Unterhaltungen am 3 . , R Q . U . I 4 . M ä r z
R^ttR stattfinden und jedesmal pünktlich
um 8 Uhr Abends beginnen werden.

vaibach am 19. Februar 1861.

Von dcr Direktion dcZ bürgl.
ScJiützcii-Vereiiies«

3. 314. (3)

Das Haus Nr. 187
am Raan, welches sich in gutem Bauzu-
stande befindet und iibcr fün f Prozent
einträgt, ist um 17lW0 Gulden, wovon
beim Kaufabschlüsse nur lwlw fi. bar zu
erlegen sein werden, sogleich zu verkaufen.

Nähere Auskunft ertheilt der Admini-
strator, wohnhaft in der Rosengasse Nr. N4
im 2. Stocke, täglich von 3 bis 6 Uhr
Nachmittag.

Z. 4l0. (2)

I n dem Filrstcnbofc, Hcmi-
ssassc Nr . 21« im crstm Stocke,
ist eine Wohnung, bestehend ans
ä Zimmern, einer Speisekammer,
Küche, Holzlege und einem Keller
mit tmlftigem Oeorgi zu vermie-
tben. Nähere Auskunft ertheilt
die Hausverwaltung daselbst.

Z. 386. (2) Nr. 37t.

In
die !>. ' I . Assekuraten der k. k. priv. inner-öfterr. wechsel-

seitigen Brandschaden-VersicherunOs-Anstalt.
Der Jahresbeitrag />,'« 1«<̂ 0 beträgt 2i; kr. ö. W. von 100 fl. Klassenwerth,

und ist in der statutenmäßigen Frist bis längstens Gnde M ä r ; KHOK an die
betreffenden Distrikts-Kommissionen zu berichtigen.

Inspektion Laibach am 28. Februar 1861.

mittel, kann durch nachstcheudc Hcncn Dcpostlclirc stets frisch ^zogcn werden:
I n ^ a i l 'ach bei ^ ' » N x ' t « » ! ? « n ^ , « , Apotheker „zum qoldcnen Hilschcn" am Maricnplah.

In Ncustcidtl: Dom. ) l i ; ; o l i , Ap^thfi.,-. ! I,I ( ^ l ; : G. V . cpontolli, ;'!p>.',!).'.'r.
„ Gmlüid: Iolwntt M>rocut i i . „ Gur.scld: Fried. Vömche^,
„ Wippach: Ios. V. Dollen^. ^ Wara<,oiü: <"». »a l t r r ,
„Villach: Aildr: ad Ierlach. ^ „ «l^.nu: I . Horaczck,

P.ciö pr. Flasche sammt GebrattchS.Ai,weism,g fi. « . H t t ost. W .

ß ^ " Zugleich kann durch die Herren Depositeure bezogen werden:

Hclunkianst's arabisches und asiatisches Thier - Hei l - Pulver,
wclchcs i» Arabic» und Wcil zm Hcillll,^ drr kranlcll.Thiere mit dein vortreffliche,' Wirkimgcn ange-

wendet wird.
V e i P f e r d e n : Äei Vllitharncn, D,nupf, Diiise, Husteil, Kolik, Mangel an ss>rsilllst n»d bei Würmern.
V e i m . » o r c n v i e h : Vci Vlanwcrden der Milch, Ällttharncn, Vlntmelken, Da>>,pf, Husten, Kalbsleber,
Kolik, Gerinüeil der Milch, Mangel an Fresillist, beim Alifbla'hci, der Kühe (Windbanche), Würmern
und Lnngenleiden, V e i S c h a f e n : Vei der Trommelsucht, Aegl»» der Drehkrankheit, Lahme der
Lämmer mld der Wassersucht. V e i Schwe inen : Der Wassersucht, Husten, Kolik, Verfangen (oder
Ucbcrsressc»), als beim Erscheinen der Veulen.

Y5reis: 1 kleines «Paket 40 Nkr . , 1 Großes Paket 80 Nkr .
lst auch stets il! Laibach bri Iul). K r a sch o wiß . Marburg Ioh. QllaIIdcst rcht zu haben.

HaM't-Dawt bei Ju l i us V i t tue r , M t̂l,cs.-r in (Ä'l'aWi^.

Z. 4,2, (!j) " - ^ " ' - ^ - ^ - '

Eine >tl schiillsten UllhllNgelt im Coliseum,
ist dnrch Ucl'crsctzüNss eines Hcrm Staabsoffiziers sogleich zu ver-
gebe». Dieselbe besteht aus 4 Zimmern, einer Küche?c. ?c., lnit
einer 3<mr abinscklieL!'» Giitiac U»fra<i<' lx'im .ftlinsüieister.



IU8

Z. 88. (ll)
Giugefendet.

Unser verdiensl^oller Mitbürger, Herr Z a h n >
o r z t P o p p in Wien, hlU für sein A n a t y c r i N '
M u n d w a s s e r soeben ein Privilegium znm aUge-
meinen nnd ungehinderten Betriebe desselben in sammt«
lichen Freistaaten von Nordamerika erlangt. Wir
wünschen dem rastlos vorwärtsstrebenden Erfinder
dieses anerkannt trefflichen Mundwassers, welches im
gegenwärtigen Augenbick wohl der populärste Artikel
auf dem ganzen Gebiete der europäischen Zahnkos-
metik genannt werden darf, aufrichtig Glück zn der
großartigen Erweiterung seines Absatzes jenseits des
Oceans, nnd sind überzeugt, dast sein von den ersten
ärztlichen Autoritäten empfoblenes und tausendfältig
erprobtes Erzeugnist auf den Toilcltetischen trans-
atlantischer Damen bald ebenso fest eingebürgert sein
wi rd , wie in der alten Wel t , wo es seit lange bei
Hoch und Niedrig nut Necht sich der größten Beliebt-
heit erfreut. Solche Privilegien für Medizinal - und

. Parfümcrie' Artikel werden in Nordamerika bekanntlich
an Ausländer nur in den seltensten, besonders bc-
rüeksichtignngswürdigen Fällen und nach genauer Prü»
fung seitens der kompetenten Sanitäts < Vehörden
ertheilt- aber glücklicherweise gibt es dort lein Dok-
toren «Kolleginm mehr, welches engherzig und pc«
dantiscl, genug wäre, sich in die Form der öffentlichen
Ankündigung solcher, einmal znm freien Verkehr zn-
gelassencn kosmetischen Mittel nachträglich einzumischen
nnd dem Erzeuger die Stylisirnng seiner Annoncen eigen-
mächtig vorzuschreiben.

Z " 4 0 ^ (3) ^

Anzeige.
Am lltüdnnrthschnstl. Vcrsuchshose

in Llnbnch ist^lAA sran;ös. Lu;erner-,
dlnut vcrschicdcllc Wiesen- u. Wald-
samen von der letzten Fechsnng.tu haben.

Z. 4!8. (2)

Frischer
LltMM Klee - Imeu,

zu bekommen bei
Lusclier & Stedry,

Glefanteugasse 3tr. 54 .

D I n ^ o l i . ( ^ i l ) i i t i N i ' ^ Buch-, Kunst- und Musikalien-Handlung ^
^ in La ibach , sind soeben untenstehende Artikel angekommen: ^

M"> >!3nM!! ! lnük. (Äufterst brillante Landschaften) von rcnommirten Meistern der nie- ^
H D derländischen Echnle, in geschmackvollen Goldrahmen, von 20 — bis 1l>l) fi. ^

^ D Ü ^ t ^ ö l s t l ' V t l / ' N l l l t l t für Künstler, in bequemen «l lmwl- lul i^, als: die ver- H
^ D schicdcnen ^«nil^lil^ von Wcis ,̂ Roth, Schwarz, Gelb, Grün, Vlan, Vrann, x. :e., H
M ln'.- lulx'' 24 bis 80 kr. I

M Vl)l»toglllphicn für Albnlus von «<>«,,» >n i ̂ i « nnd K^l«« ^ ^<»,.^ I
^ W i» ^Il^>(.'l^IV: davon sind besonders die reizenden Landschaften, Genrebilder und Por- V
M ^ träts zu empfel'lcn. Preis pr. Blatt 80 kr. und 2 ft. ^

W A!)6 l t tM! j i l ) le -R l ! ! ) l t l k l t für Por t räts , als: brannc, schwarze nnd bronzirte, in H
W ^ ovaler uno viereckiger Form, ü Etück 40 kr. bis 6 ft. ^

W S l M l l ^ W - D l l ö t l , a ls: Ansichten von Oesterreich (darunter von W i e n und 200 H
H ^ verschiede",- von S t c i c r m a r l ) , ferner: von Deutschland , der Schwel;, I t a l i en ^
^ ^ (darnntcr verschiedene von N o n,, N eapcl ,̂' P o m pei) . Epmlien, Türkei (ver° I
<W schiedcne Ansichten von K o n st a n t i n op e l), Griechenland, 2lc^ypten x. :e,, H
M ü 40, !i0, 00 und 70 kr. A

Z. 417. ^ss ^ ' " ^ ' ^ ^ '̂  ̂  ^ ̂  ^

W 'A<B" sir prnsilcidcndr, ^ M H ^
M die Flasche ü HiH kr. ö'st. N ä h r . ; s<

KDSSJ^IBJOII'P'S

j M u 8 ke l u n i) n e r n ^ n - Esse n z.
> die Flasche ü K ft. öst. Währg.:

Dr. Krombholz's

die Flasche ;> .33 kr. osterr. Währg. ;

Dr. Brunn s
STOMATICON (Mundwasser),

die Flasche »̂ «^ j kr. öst. Währg.,
sind stets echt und i n bester Q u a l i t ä t vorräthig bei Hrn. F<>!, . Ni, I^ l lZOl in L a i b ach;

Apotheker .?«»«» in S t e i n ; Apotheker öL<»«»,t?l,o« in G u r k f c l d .

Z. 38.^. (ll)

An die ?. ^. Herren Hausinhaber in Kaibach.
Nach dem neuesten Militär-Bequartierungsgesche ist jeder Hausinhaber des durchmarschirendm Mi l i -

tärs zu dequartieren schuldig, wird alier die Bequartierung garnisonsmäßig auf 3 Monate voraus begehrt,
so hat nicht jeder einzelne Hausbesitzer, sondern die ganze Gemeinde für eine regelmäßige Unterkunft nach
den vorgeschriebenen Räumen zu sorgen, weßhalb die iöbl. Gemeinde für besondere Säle diese Jahre her auch
an mich bezahlte, da ich nach meinem Kontrakt keine Garnisonstruppen zu halten schuldig bin. Für Uebernahme
der Transenal-Bequarticrung begehre ich, so wie voriges Jahr, pr. Mann ü. 3 fl.
öst. W . vom l . Ma i bis i . November und so fort, und gestatte auch oie halbjährige Aufkündigung an
mich, während ich bei genauer Zahlung Niemanden aufkünde und zwar nur zum Vortheile der n». ̂ . Herren
Hausinhabcr, wett das Bequartierungs - Reglement so wie in Ti ro l ganz verläßlich eingeführt wird, wo dann
ein großes Haus nicht den 40. Theil Beqüartierungsstcuer zahlen wird, was solche heute kostet. Die M -
quartierung der Herren Offiziere übernehme ich auch so wie im vorigen Jahr mit vollkommenster Einrich-
tung sammt dem Bedienten gegen halbjährige Aufkündung und Zahlung von 18 fl. öst< Währ.

Jos. Ben. Withalm,
Coliseums - Inhaber.

Seidlitz-Pulver
(in versiegelten Driginalschachteln sammt Gebrauchsanweisung

, l fl. 23 kr. ö. W^) — ^ ^ '

Dorsch - Leberthran - Oel
lilill K.«!»'^ H R"», ' i«» zu Alreohl in Aiederland

(in Originalbolilcillcn s. Gcbrauchsanwcis n 2 fl. lO kr, n, I fl. 5 kv.ÖW,

Mol l 's Seidlitz-Pll lver sind nach Ausspruch der erste"
arztlichen Auktoritäten cin erprobtes Heilmittel bei den meisten
Magen- «nd Nnterlcibsbeschwerden, ^eberleiden, Vor-
stopfuuss, «Hamorrhoidt l l , Sodbrentteu, Magenkramps<
den verschiedenartigsten weiblichen Krankheiten' :c.
g : ^ ' I u r B e a c h t u n g . Um Vcrn'echölllngcn mit linden, Fabrikntm zu uernicide»',

und jeden lvidcrlcchtlichcil Misilnauch meiner Firma nachdli'icklich abzuwehren, >l
nicht nur auf dem Schachtcldcckcl, soudcrn auch auf jcdcm die einzelnen Puluel"
dosis umschließenden weißen Papiere mein Fabrikszeichcil „Ä. M o l l ' s S e i d l i tz'
P u l u e r" in Wasserdruck ersichtlich gemacht. ^.
Das echte Dorsch-^eberthran-Oel wird mit oestem M^

folg angewendet bei Brust- und ^Magenkrankheiten, Scro-
ph'eln und Nhachitis. Es h.'ilt die veraltetsten (Hicht'/mo

^rheumatischen Leiden, so wie chronische .Hantausfchlast^
I n Laibach befindet sich die Haupt-Nicdcrlagc obiger Heilmittel einzig und allein in der Apotheke zum „goldenen Hirschen" des Herrn ^ 'Nl2<' l«u M " ) '

m Görz bei Hrn. .F. .̂ >z«?N«. in Gurkfeld bei Hrn. 8<'ri<?<». «e«>»«<?l»«?». in Adelsberg bei Hrn. ^« t ^ l lKV l - ^o r , in Sleustadtl bci Hrn.Z^.Zti^?^

^ M " Bei auswärtigen Bestcllungm des Leber-Thran« ist für Emballage 15 kr. ö. W. beizufügen.


